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Freistellung vom Unterricht an islamischen Feiertagen

HESSEN

lh

Unter Hinweis auf § 3 Abs. 1 Satz 3 Nr. 4 der Verordnung zur Gestaltung des
Schulverhältnisses vom 19. August 2011 (ABI. S. 546), zuletzt geändert durch
Verordnung vom 20. Juli 2023 (ABI. S. 533, 672), gebe ich die Termine für die
verbindlichen islamischen Feiertage in den Schuljahren 2026/2027 bis 2029/2030
bekannt und bitte um Weiterleitung an die Schulen Ihres Schulamtsbezirkes:

Schuljahr 2026/2027:

Fest des Fastenbrechens (Id al-Fitr, Idul Fitr, Seker Bayrami, Ramazan Bayrami)

9. März 2027

Opferfest (Id al-Adha, Idul Adha, Kurban Bayrami) 16. Mai 2027 (Sonntag)

Schuljahr 2027/2028

Fest des Fastenbrechens (Id al-Fitr, !dui Fitr, Seker Bayrami, Ramazan Bayrami)

27. Februar 2028 (Sonntag)

Opferfest (Id al-Adha, Idul Adha, Kurban Bayrami) 5. Mai 2028

Schuljahr 2028/2029

Fest des Fastenbrechens (Id al-Fitr, Idul Fitr, Seker Bayrami, Ramazan Bayrami)

15. Februar 2029

Opferfest (Id al-Adha, !dui Adha, Kurban Bayrami) 24. April 2029
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Schuljahr 2029/2030

Fest des Fastenbrechens (Id al-Fitr, Idul Fitr, Seker Bayrami, Ramazan Bayrami)

4. Februar 2030

Opferfest (Id al-Adha, ldul Adha, Kurban Bayrami) 13. April 2030 (Osterferien)

An beiden Feiertagen sind die betroffenen Schülerinnen und Schüler nach der o.g.
Regelung vom Unterricht freigestellt, ohne dass es hierzu eines Antrags bedarf. Die
Schülerinnen und Schüler oder deren Eltern müssen jedoch die betroffenen Lehrkräfte
mindestens sieben Unterrichtstage im Voraus über die geplante Abwesenheit informieren
(§ 3 Abs. 1 Satz 5 VOGSV).

Aufgrund unterschiedlicher Rechtsschulen des Islam und der kalendarischen
Umrechnung können die Daten der Feiertage geringfügig variieren. Dies ist bezüglich
derjenigen Schülerinnen und Schüler, welche die Bindung an eine solche Rechtsschule
geltend machen, zu berücksichtigen.

Es ist beabsichtigt, die o.g. Daten demnächst auch im Amtsblatt des Hessischen
Ministeriums für Kultus, Bildung und Chancen zu veröffentlichen.

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

' -
Carsten Vaupel (i.V.)


